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Fimmer Kr 100
Was in den halliſchen Juſtizgebäuden noch fehlt

Gern macht niemand den Gang aufs Ge
auch nicht der der reinen Herzens und

von Strafe nicht bedroht iſt Schon das
Warten in den nüchternen ernſten Räumen
iſt eine Pein

Neuerdings haben die Gerichte den Zu
ſtand inſofern etwas gebeſſert als ſie ſich
bemühten durch rückſichtsvolle Feſtſetzung der
Ladetermine die Wartezeit abzukürzen Aber
dennoch dehnt ſich die Zeit ehe man dran
kommt oft viele Stunden Bei umfangreichen
Verhandlungen müſſen die Zeugen und Sach

h oft einen halben ja einen ganzen
Tag ausharren Die einzige Erfriſchung die
im Gericht zu haben iſt iſt ein Trunk Waſſer
Da intereſſiert es weiteſte Kreiſe daß jetzt
im Juſtizpalaſt in Magdeburg eine recht prak
tiſche menſchenfreundliche Neuerung getroffen
iſt Ein Zimmer iſt dort als Erfriſchungsraum
eingerichtet Es hat eine Nummer die bald
populär werden wird Zimmer Nr 100 Dort
gibt es Milch alkoholfreie Getränke belegte
Brötchen und warme Würſtchen mit Semmeln

Die Wohltat dieſer Einrichtung kann nur
der ermeſſen der zur frühen Morgenſtunde
aufs Gericht geladen war und am ſpäten Nach
mittag noch immer in ſein Schickſal ergeben
geduldig warten mußte Gegen Durſt und
Hunger iſt er nun geſchützt Wie wär s wenn
auch mm Halle ſchleunigſt ſolch ein Zimmer
Nr 100 eingerichtet würde Manche Dingeſind ſo einſahh und vernünftig daß man ſich

nachher wenn ſie da ſind wundert warum
ſie nicht ſchon längſt geſchaffen wurden

r qaàs,xä mum p

Das Urteil gegen die Döllnitzer
Kommuniſten

Am Sonnabend in der ſiebenten Abendſtunde
wurde das Urteil gegen die Döllnitzer Kommu
niſten wie folgt verkündet

Lober 2 Jahre 6 Monate Zuchtaus und
5 Jahre Ehrverluſt

Plötz 3 Jahre Zuchthaus und 6 Jahre Ehr
verluſt

Böttcher 2 Jahre Zuchthaus und 5 Jahre
Ehrverluſt

Edel 2 Jahre 3 Monate Gefängnis und
5 Jahre Ehrverluſt

Friedrich 1 Jahr 6 Monate Gefängnis
Künzel 1 Jahr 6 Monate Gefängnis

Gegen die übrigen Angeklagten wurde das Ver
fahren auf Grund der Amneſtieverordnung vom
21 Auguſt 1925 eingeſtellt

Vom Reformrealgymnaſium
Die Reifeprüfung des Reformrealgymnaſiums

fand am 11 und 12 März ſtatt Am 11 wurde
die Olb R unter Vorſitz des Oberſchulrats
Dr Vogel und in Anweſenheit des Stadtſchulrats
Dr Truſchel Es beſtanden Baron Beamter
Blumberg Rechts und Döllbefr echts und Staatswiſſenſch Gamm
befr Forſtfach Halberſtadt befr Natur

wiſſenſchaft Kallmann Medizin Kaminsky
befr Maſchinenbaufach Lippold Kaufmann

Menzel Landwirtſchaft olle Beamter
befr z Schmidtler Jngenieur

chnura befr Rechtswiſſenſchaft Kaufmann
Am 12 fand die Prüfung der Ola unter Vor

ſitz des Oberſtudiendirektors Dr Hanf et Be
ſtanden haben Berger befr Rechtswiſſenſchaft
Donat befr Philologie Föhſe Turn u Sport

Das evangeliſche Bilöungsideal

Dienstag den 16 März 1926

lehrer Große Kaufmann Haenſel Medizin

e ne eaſtPhi v Ohlerich P ter hilologie Oſtertabefr Elektroingenieur Wialtg Sngeheu
m

18 Fentimeter Wuchs
Die anhaltenden Regengüſſe führen den

Flüſſen doch recht anſehnliche Waſſermengen
zu Auch die Saale iſt in den letzten 24 Stunden
wieder 18 Zentimeter geſtiegen Ter Unter
pegel der Schleuſe Trotha verzeichnet 3,92
Meter Hauptſächlich die Elſter hat viel Waſſer
gebracht Ter Regen der in den letzten 24
Stunden fiel beträgt 5,1 Millimeter

Die Schleuſe Trotha paſſierten Dampfer
Halle Stückgut bergwärts Schiffer Thiele
leer bergwärts Dampfer Leipzig Stückgut
talwärts Schleppdampfer Anhalt bergwärts
und talwärts Schiffer Koch Stückgut berg
wärts Schulze 43 M T Stückgut berg
wärts Dampfer Merſeburg Stüdgut tal
wärts

Die Steuerbelaſtung der Städte

unſerer Provinz
Die ſtatiſtiſche Abteilung des Preußiſchen

tädtetages hat neuerdings eine S
Aufſtellung herausgegeben die über Steuer
belaſtung der preußiſchen Stadtkreiſe im Verhält
nis zu ihrer Einwohnerzahl genaue Auskunft gibt
Die Statiſtik umfaßt ſämtliche Steuereinnahmen
des Haushaltsjahres 1925 die 115 kreisfreien
Städten aus den Reichsſteuern Einkommen und
Körperſchaftsſteuern ſowie Gemeinde uſchlag zur
Hauszinsſteuer ferner aus den indirekten Steuern

Grunderwerbſteuer Wertzuwachsſteuer Ver
gnügungsſteuer Getränkeſteuer Hundeſteuer Be
herbergungs teuer ſowie ſonſtigen indirekten
Steuern zufließen Sie ſtellt dann als Ergebnis
in einer beſonderen Spalte zuſammen mit welchem
Geſamtſteuerbetrag in den einzelnen Stadtkreiſen
der Kopf der Bevölkerung belaſtet iſt

Jn den kreisfreien Städten der Provinz
Sachſen deren Zahlen uns beſonders intereſſieren
ſtellt ſich die ſteuerliche Belaſtung je Kopf der Ein
wohner wie folgt dar

Aſchersleben z a e 67,50 RM
Burg v 2 5 54,10Eisleben 458,80Erfurt 2 5560Halberſtadt e 864,50
H alle r e e e e 56,70 5
Magdeburg 5 638,50Merſebur u 7 7 7 46,20 v
Mühlhaufen e 54,40 7Naumburg J 39,30Nordhauſen e 69,30Quedlin urg o e e 55 80Stendal 50,10 7Weißenfels e 59,30Wittenberg u 48,80Zeitz x 61,80

ganz Preußens beträgt 63,10 RM

Frbeiten auf dem Flugplatz
Auf dem halliſchen Flugplatz iſt jetzt der dritte

Zugangsweg von der Prachtſtraße bis zum Feſten
Haus der Anſtalt Rietleben der an den Rieſel
feldern entlang führt chauſſiert worden Auf dem
Platz ſelbſt werden jetzt Planierungsarbeiten vor
genommen und ein Dränagegraben entwäſſert
den Platz Der verbreiterte Sau Stollengraben
des BruckdorfNietlebener Bergbauvereins nimmt
auch dieſes Waſſer mit auf und führt es unweit
der Anſtalt zur Saale Für die Flieger werden
mehrere Erkennungszeichen angelegt auch iſt ein
größerer Acker vom Landwirt Fr Nieleben zu
gepachtet

Alles deutet wohl darauf hin daß der Flug
platz vorläufig hier bleibt

daß einer gewiſſen Einſeitigkeit Tür und Tor ge
öffnet wird ſondern daß aus der Freiheit einer
werdenden Perſönlichkeit heraus dem Kinde die

Eeh Rat Prof D Lütgert über Erziehungsfragen ganze Bildung offen ſteht damit es aus eigenem

Der Evangeliſche Elternbund für die Provinz
Sachſen hatte in re mit der Religions
pädagogiſchen Vereinigung die Freunde der ev
Schulerziehung in Halle zu einem Vortrag in den
größten Hörſaal der Univerſität eingeladen wo
Geh Rat Lütgert in feſſelnder Weiſe über
Das h Bildungsideal ſprach

Der Redner ging aus von der Kriſis der
Gegenwart die alle Lebensgebiete erſtreckt Das evangeliſche Bildungsideal iſt
ſwriſerhaſt geworden Eine Schulreform folgt
er andern und das in einem Volke in dem das

Schulweſen eine viel größere Rolle ſpielt als in
anderen Völkern Der deutſche enſch ſtrebt
nach Vertiefung iſt aber in der heutigen ſchnell
lebigen Zeit der lachung preisgegeben Diehie chidtertctorg gelingt uns nicht wenn

die Tiefe at daher der innere t
Wir ſind Detailiſten und Spezialiſten ge

worden ein jeder ſieht auf ſein Fach und doch
muß das Ziel in ein Die Bildung darf nicht intellektualiſtiſch abgezweckt
werden ſondern muß den Geſamtmenſchen in der
tiefſten gert keit erfaſſen d h charakterbildend ſein Wir brauchen heute Charaktere
Alle Unſicherheit der Pädagogik beruht darin
daß ſie keinen feſten Untergrund kein feſtes Ziel
hat

er eine Schule unterricht alsn ar Wbeſtimmende Geltung hat
Das Ziel muß ſein daß der Religionsunterrichtmit n übrigen Unterricht in Vebindung 4
Dazu brauchen wir ein eipheitliches epvangeliſches
Bildungsideal Das Chriſtentum iſt durchaus
Litiſg s hat den Mut einmal nein zu ſagenDer hüler muß lernen 53 8 Einſlüſſen z
öffnen ſchlechten verſchließen d h ſelbſt
kritiſch zu ſein den Maßſtäben der chriſt
lichen Prinzipien Alle Kunſt der Erziehung be
ruht darin daß er u das eine annimmt

das andere verneint ſoll aber nicht heißen

Willen ja W oder verneine
chriſtlichen Charakterbildung iſt im Gegennſatz

r Antike das Kreuz dieſes iſt Mittelpunkter Bildung des kritiſchen hriſtentums Das
r Kampf aber nur durch Kampf kommen wir

w eder zur Einheit des evangeliſchen Bildungs
ideals

Der Maßſtab der

Die Zuhörer Fzlatgz mit außerordentlicher
rege Wort meldete ſich nur die
Geſchäftsführerin des Evangeliſchen Eltern
bundes die auf die Vielſeitigkeit dieſer Arbeithinwies und die Eltern und hbagogen zur Mit

arbeit einlud Stud Rat Dr Pauls der die
einleitenden Worte geſprochen und die Er
chienenen begrüßt hatte dankte Geh Rat Lütgert
ür die bedeutenden Ausführungen dieſes Abends

Lehrauftrag an eine Privatdozentin
Wie wir hören iſt der Privatdozentin in der

philoſophiſchen kultät der Univerſität Halle
Dr phil Betty Heimann ein Le auhrz zur Ver
tretung der indiſchen Philologie erteilt worden

Die beſonders auf dem Gebiete der indiſchen
Philoſophie und der Religionsgeſchichte tätige
Forſcherin iſt aus Wandsbek gehartg Jhre Lehrer
waren P ßen E Sieg H Oldenberg und
H Jacobi 1917/18 war Frl Dr Heimann Biblio
thekarin und Aſſiſtentin im altphi in

iel Michaelis 1923 erhielt ſie die Julaſſung als
rivatdozentin an der Univerſttät Halle auf
rund der rift Die Entwicklung des Gottes

begriffes der Upaniſhaden

Die Frau ohne Kuß
Dieſes bis heute wohl einſam daſtehendeExemplar der ſpecies Gen iſt in Halles
auern ſeit den Junitagen vorigen Jahres keine

unbekannte Erſcheinung mehr Ob ſie Schule ge
macht hat ent i leider unſerer Kenntnis
Auf jeden Fall iſt ſie ein intereſſantes Geſchöpf
dem man allerdings lieber lig oder

Die Durchſchnittsbelaſtung für die Stadtkreiſe

Der Einzeichnungsſonntag
Dem Aufwand den die Linksparteien am

geſtrigen Sonntag machten entſprach der Erfolg
nicht Die Eintragungen blieben obwohl ſie 6000
betrugen hinter den Erwartungen ſtark zurück Es
fehlen immer noch annähernd 8000 um die Anzahl
Stimmen nachzuweiſen die bei der Reichspräſi
dentenwahl von den beiden Linksparteien abge
geben wurden Jm einzelnen ergibt ſich folgendes
Bild

Giebichenſteiner Schule 2600 Eintr
Wittekindſchule 2 1880Kloſterſchule e o e e 2720 7
Schillerſchule e 2 1 2370

reiimfelder Schule e e 1444
J e e e e 2574 eHuttenſchule s 1350orſchule e 2579Glauchaſchule 358Volksſchule Neue Promenade 1967

Talamt chule e e e d e 4617 2Martin chule 7 o e 2217Trothaſchule e e 1250 v
Jnsgeſamt 31141

Um dieſe Ziffer richtig z werten muß man
ich klarmachen in wie gewaltige Agitationskoſtenz zumal die Kommuniſten a hatten Um
züge durch die Straßen vom Sonnabendabend an
mit Plakaten aller Art Zettelverteilung Trom
melwirbel Fahnen Alle möglichen Nebenſtraßen
wurden durchſchritten Neben den Roten Front
kämpfern bemühte ſich das Reichsbanner Das
Wetter war auch nicht ungünſtig und trotzdem ein
ſo mageres Ergebnis

Auf dem Lande war es auch nicht beſſer Und
mit was für Mitteln wurde da gearbeitet Was
hatte man namentlich den alten Sozialrentnern
alles vorgeräubert um ſie zu veranlaſſen ſich ein
zuzeichnen Da war ihnen z V in Gröbzig

worden die Rente würde ihnen entzogen
und zu einem Fonds geſammelt um die Fürſten
zu bezahlen Anderen war erzählt worden wenn
e ſich nicht eintrügen verlören ſie auf die Dauer

ihr Wahlrecht Dritte wiederum kamen wie ſie
erklärten in der Abſicht gegen die Steuern zu
proteſtieren wenn recht viele ſich eintrügen
würden die Steuern herabgeſetzt uſw

Jn Halle war obwohl beide Parteien an einen
Strang zogen die Spannung zwiſchen den
Kommuniſten und Sozialiſten augenfällig Sehr
verſchnupfte es die Sozialdemokraten daß die
Kommuniſten auf ihren Zetteln die ſie an den
Wahllokalen verteilten den größten um dazu
benutzten um ihr famoſes Parteiblatt in emp
fehlende Erinnerung zu bringen Die Bezug
ſcheine waren ſo bequem zurechtgemacht und
dieſen Sinn dem Kommuniſtenorgan Abonnenten
zu werben hatte die Einzeichnung für die Sozial
demokraten nun doch nicht

Ernſtere Zwiſchenfälle gab s tagsüber nicht
Aber abends gerieten die roten Frontkämpfer
in deren Reihen ſchon längſt Zwieſpalt herrſcht
auf dem Unterberg in eine böſe Holzerei Es
gibt einen linken und einen rechten Flügel der
roten Frontkämpfer und zwar fücht der
Teil mehr Anlehnung näch dem Reichs
hinüber Darüber kam es nun zu einem wilden
Bruderkrieg bei der zwei rote Frontkämpfer von
den eigenen Kameraden Meſſerſtiche z Die
Schutzpolizei die die feindlichen Brüder zu
trennen ſuchte mußte von den Seitengewehr Ge
brauch machen So hatten ſich die Freunde in
einander verbiſſen

Jn der Sonnabendnacht ſammelten ſich dunkle
Elemente vor dem Tor des Stadtſchützenhauſes
wo die Pioniere ihr Stiftungsfeſt und die natio
nalen Arbeiter eine Verſammlung abhielten
Das Ueberfallkommando verjagte die zweifel
haften Geſtalten vor dem Tor

Die Feier der Märzgefallenen
Ganz beſonderen Erfolg verſprachen dieKommuniſten für die Leſeang der A ten

von ehe für die Märzgefallenen Auf dem
Südfriedhof wie auf dem Gertraudenfriedhof

WalhallaTheater begegnen würde Unwillkür
lich kommen einem Heines geflügelte Worte in
den Sinn Grüß mich nicht unter den Linden
Der Titel muſilaliſches Luſtſpiel iſt entſchieden

hoch gegriffen aber Anny Kunze mit ihremPitenen
harme ihrem ſprühenden Tempe

rament ihrer entzückenden Anmut in Spiel und
gtuns erhebt das in muſikaliſcher Hinſicht un
edeutende Stück auf ein höheres Niveau ſo daß

ließlich die Kritik ein Auge zudrückt und die
lanzung aus den Thalia Sälen in das

Stadttheater gutheißt
Die beiden Hauptfiguren Dr Hartwig und

ſeine Sekretärin wurden von Anny Kunze und
Max Stojewsky überaus flott geſpielten wie der Hauptanteil an dem reichen
rin icht gen auf derſelben Linie be

wegte ſich Pau t als Fabrikbeſitzer
Langenbach aber auch er hatte die Lacher ſtets
auf ſeiner Seite Herbert Sielaff blieb
etwas weiter zurück Lebhaftes tergſe dagegen
erweckte wieder Kurt Schütt als Perſerprinz
Die geſanglichen Leiſtungen kann man nicht ganz
o hoch bewerten da ſie verhältnismäßig nur
ehr ſelten zu größerer e und Bedeutung be
wegen Am beſten iſt die Roſe von Schiras die
aber geſtern von dem Perſerprinz etwas rauher
als im Sommer angefaßt wurde

Die Jnſzenierung iſt geſchmackvoll Das muſin hatte r Kramer der
das Orcheſter in wohltuendſter Weiſe beeinflußte

Das ſehr ſchwach beſetzte Der erſetzte durch
Jntenſität das Werk der

Aaxrtin Frey
Loheland Symnaſti

mehr die Menſchen ſich in den net8tien zuſammendrängen deſto mehr eder

einzelne auf die Pflege ſeines Körpers
ein Das iſt die natürliche Reaktion gegen die
tzende Lebensweiſe und die Arbeit in dumpfen

Kontoren und Fabriken Turn und Sportvereine
arbeiten an der Kräftigung des Volkes Aber

en na y uun der Liniel wegzung

wurde je ein Gedenkſtein enthüllt
i ung war nicht ſtark Nach dem Gertrauden
riedho

ärkere
banner

2 Blatt
Aber die Be

zogen annähernd tauſend Mann mit
Muſik nach dem Südfriedhof 420 Mann Die
Feiern ſelbſt verliefen ruhig

Friedensmiete am 1 Juli
Der Reichsrat hat ſich mit dem Beſchluſſe des

Reichstages über das Hinausſchieben des Ter
mins an dem die volle Friedensmiete bezahlt
werden muß vom 1 April auf den 1 Juli d J
einverſtanden erklärt

e

Einbrecher mit Schußwaffen
Der Wächter Nr 36 der Halleſchen Wach und

Schließgeſellſchaft bemerkte in der verfloſſenen
Nacht in einem Fabrikgrundſtück der Raffinerie
ſtraße gegen 1222 Uhr einen Mann der
drungen war um einen Einbruch zu verüben Als
er den Wächter erblickte gab er zwei ſcharfe
Schüſſe auf ihn ab die icherweiſe fehl

ingen Der Wächter verfolgte den Verbrecherda aber über einen Draht den dieſer über den
ußweg gezogen hatte wodurch der Einbrecher

einen Vorſprung gewann und über die Gartentür
an die er eine Leiter geſtellt hatte entweichen
konnte Bei der Verfolgung ergab ſich daß ein
Komplice mit zwei Fahrrädern ben wartete
die die Eindringlinge dann zur ſchleunigen Flucht
benutzten Ein Schaden iſt nicht entſtanden

4

Spitzbuben drangen in der vergangenen Nacht

in ein in der MansfelderStraße und nahmen rungsmittel im Werte
von 30 Mark mit

S

Schlägereſen
Uebel erging es einem Manne in einem e

der Delitzſcher Straße bei einem Familienſtreit
Der Vater und drei Brüder fielen über ihn her
verprügelten ihn friſt und ſtürzten ihn die
d inunter Jn re em Zuſtand fand man
den Mißhandelten auf der Straße Anſcheinend
hat er innere Verletzungen davongetragen Jn
der Klinik fand er Aufnahme

Vergangene Nacht gerieten in der Fredriy
ſtraße mehrere Paſſanten hart aneinander Es
entwickelte ſich eine Schlägerei bei der zwei
Kämpfer verletzt wurden Fünf Perſonen en
auf die Polizeiwache gebracht werden

Unfälle im Straßenverkehr

Am Sonnabend mittag wurde auf der Gr
Wallſtraße ein vierjähriges Mä von ein
Geſchäftskraftwagen angefahren s Kind erlitt

e etzun rit araftwagen dem Kranke zugZeugenausſagen ſoll das Kind gegen den Wagen
angelaufen ſein

Am glei T wurde in der Reilſtraßewä l eine 7 Witwe voneinem ahrer an akam und mit dem 7 auf die Se
ſchienen aufſchlug Die nglückte er
liche Verletzungen am Kopf man brachte ſie nach
dem die Wunde durch einen Arzt genäht war in
ihre Wohnung

Kraniche

Langbeinige Gäſte zogen am Sonnabend in
einer großen Schar über unſere Stadt und mik
Intereſſe folgte man ihrem Flug der in beträcht
licher Höhe ging Die Vögel wurden allgemein
für Störche gehalten Das war aber ein Jrrtum
Es hat ſich um Kraniche gehandelt Zeitwelſe
konnte man die Stimmen der Vögel vernehmen
Kurr kurr kurr riefen ſie einander zu Das iſt der
typiſche Ruf der Kraniche wenn ſie ſich zum Keil
der bekannten Flugform ordnen Störche haben

wir erſt in den nächſten Tagen zu erwarten

Daß dies Verlangen groß iſt zeigte am Sonn
abend die Gymnaſtikvorführung der Loheland
ſchule der Thaliaſaal war bis auf den letzten Platz

r Die helandſchule Lehrweiſe von
hdenLanggard unterſcheidet ſich von anderen

Schulen für Kö ildung dadurch daß ſiedie Atmung zur Grundlage macht wodurch be
Berg die Kräftigung der Lunge erreicht wird

e Schönheit der Bewegung kam in den
Uebungen von fünf bis ſechs jungen Damen über
zeugend zum Ausdruck beſonders die Gruppen
übungen len ſehr Von di Gymnaſtik
bis zum Tanz iſt nur ein t Allesatmete Grazie und leichte wingtheit

Hochſchulnacheichten

Göttingen Der P für Chirurgiean der Univerſität Götti Walter Lehmann
iſt zum nichtbeamteten außerordentlichen Profeſſot
ebenda ernannt worden

Graz Am d M verſchied der
liche Profeſſor für Geburtshilfe und
an der Grazer Univerſität Dr med
im Alter von 60 Jahren

Hier h amkg wr3ſer des K u
i Iit dortigen utheol J o 3 r r im 72 ebens

weck hat dh
Der St eſſar deran der Lu in e

Bildhauer Karl Killer iſt etatmiordentl Profeſſor für das der
li an der Akademie bildendenKünſte ernannt worden

Göttingen Der Pr r innere Medizin an der Göttinger et S med
MeyerViſch Oberarzt an de wedit n Klinik

Wien Uiſt zum nichtin der mediginſchen gari
rſtät v idehekultat ber

Fall



Vaterländiſcher Frbeiter Verein
Der Vaterländiſche Arbeiter Verein Halle be

r Sonnabend ſein 16 Stiftungsfeſt per
un mit Fahnenweihe der Werksgemein

ſchaft Zuckerraffinerie Halle im un
teren Saale des Stadtſchützenhauſes Der Saal
war bis auf den letzten Platz gefüllt und mit den
alten Reichs nd Landesfarben feſtlich geſchmückt
Die Fahnen 4bhireder vaterländiſcher Verbände

ihatten zu beiden Seiten der Bühne Aufſtellung
genommen Die Bergkapelle wartete mit einen
ausgewählten Programm auf Beſondere Beach
lung verdient das von Mitgliedern des Vereins
aufgeführte Feſtſpiel Friſch auf mein Volk von
Bernh Krüger

Der Vereinsvorſitzende
Halle hieß zu Beginn der Feier alle Anweſen

den herzlich willkommen beſonders aber den
Herrn Bundesvorſitzenden Schmidt Ber
lin M d L Jn kurzen Worten legte er die
Entwicklung des reins ſeit der Gründung im
Jahre 1910 bis zur heutige W dar Jm Jahre
1912 beging der Verein die Weihe ſeiner Fahne
die von Herrn rikbeſitzer P Dehne Halle
geſtiftet war it der Bundesleitung Berlin
Hand in Hand arbeitend gelang es trotz Revolu
tion dem Verein immer mehr national geſinnte
Arbeiter zuzuführen Ein Hoch auf den Verein
beſchloß die Begrüßungsrede

Sodann wurde noch verhüllt die neue Fahne
der Werksgemeinſchaft Zuckerraffinerie durch weiß
gekleidete Kranzjungfrauen in den Saal gebracht

Der Bundesvorſitzende Herr Wilh Schmidt
Berlin hielt die Feſtrede Das Tempo der

vaterländiſchen Bewegung ſei ein ſchnelles das
beweiſe auch die heutige Fahnenweihe der Werks
gemeinſchaft Jn Berlin gibt es über 60 vater
ländiſche Arbeitervereine auch ein Zeichen für
das große Leben in den vaterländiſchen Arbeiter
bewegungen Als T Zeit nach dem Krieg die
Macht bei den Gewekkfrhaften lag waren zirka
11 Millionen Arbeiter darin organiſiert Heute
ſind es kaum noch 4 Millionen wieder ein Be
weis daß die größte Maſſe ſich abgewandt hat und
der vaterländiſchen Bewegung beigetreten iſt Aus
eigenen Anſchauungen heraus hat die deutſche Ar
beiterſchaft erkannt daß ſie am Narrenſeil
ſeinrr wurde Jm Gegenſatz zu den Gewerk
chaften ſeien die Werksgemeinſchaften auf ſitt
licher Grundlage aufgebaut Unternehmer und
Arbeiter gehören zuſammen wenn das Werk ge
lingen ſoll Anſchließend wurde mit Begeiſterung
das Deutſchlandlied geſungen

Herr Pfarrer Gueinzius Halle nahm nun die
Weihe der Fahne vor Schwarz weißrot ſei die
eine Seite Schwarz die Farbe der Trauer Weiß
die Farbe der Reinheit und Rot die Farbe der
Liebe und des Blutes das ſoviel für unſer Vater
land gefloſſen ſei Die andere Seite iſt in Blau
gehälten die Farbe der Treue Vier Worte ſind
hinein geprägt Für Deutſchtum Tapferkeit
Wahrhaftigkeit Treue Und daran ſolle man
feſthalten Nach einem Schwur auf die e
durch den Vorſitzenden der Werksgemeinſchaft
wurde ſie der Obhut der Fahnenabordnung über
geben Zahlreiche Fahnennägel waren von Bru
dervereinen vaterländiſchen Verbänden halliſchen
Firmen uſw geſtiftet worden

Durch die Verleihung der goldenen Bundes
nadel an zwei Mitglieder des vaterländiſchen Ar

e Hempel und Kloſe fand die Feier

Herr Hoffmann

würdigen Abſchl A ießend kamvie e ben Tanz de
ihrem Recht

Aus dem halliſchen Sangesleben
65 Stiftungsfeſt des Halleſchen Männer

geſangvereins 1861

Jm Saale der Loge zu den fünf Türmen feierte
der Halleſche Männergeſangverein 1861 Mitglied
des Deutſchen Sängerbundes am Sonntag nach
mittag 4 Uhr ſein 65 Stiftungsfeſt Nach dem
Vortrag der Ouvertüre zu Dichter und Bauer
durch das Görlachorcheſter und dem r
dankte der Vorſitzende Herr Walter Vernsdor
den zahlreich erſchienenen Mitgliedern und Freunden e ihr Erſcheinen Mit prächtiger Stimment
faltung erſchall hierauf das Sanctus von Schubert
Nach dieſem Liede wurden die Herren Dr Grüt t
ner und Büdgen zu Ehrenmitgliedern des Hal
leſchen Männergeſangvereins ernannt und ihnen
die Diplome durch den Vorſitzenden überreicht

Jm Namen der Rheinländervereinigung über
brachte Herr Barts unter Ueberrei n eines
Fahnennagels die Grüße des Vereins itglie
der der Vereinigten Männerchöre Leipzig und einännergeſangvereins ößen weil
ten als Gäſte in Halle r ſie ſprachen herzliche

Glückwünſche zum Stiftungsfeſt aus Unter der
Leitung ſeines bewährten Chormeiſters Lehrer O
Schüßler brachte ſodann der Verein eine e
fältig ausgewählte Vortragsfolge z Gehör Frau
Charlotte Kegel ſang mit prachtvoller Sopran
ſtimme begleitet von Herrn Gloel das SoloJhr Seraphinen aus Samſon Auch mit drei
Liedern von Brahms hatte die Sängerin vollen
Erfolg Der Männerchor ſang Lieder von Lange
das ſchöne Gott ſchütze den deutſchen Rhein von
Weimar dann Chöre von Sturm Reckmann und
zum Schluß die Preiskompoſition für das erſte
Deutſche Sängerfeſt in Dresden den Hymnus von
Mohr mit Orcheſterbegleitung Bei dem Vortrag
der Chöre konnte man Ausdruckskraft und Modu
lationsfähigkeit erkennen das Ergebnis ſtraffer
Schulung und r Sangesdiſziplin Mit Jn
Se und Hingebung wurde das Sanctus vonSchubert geſungen rot kamen die Chöre im

Volkston Kute mal und Unterm Lindenbaum
zum Vortrag Auch das Görlachorcheſter fand fürſeine Konzertvorträge lebhaften Beifall

Gegen 8 Uhr begann der Ball der den ſchöven
Abend beſch

Halleſche Volksliedertafel
Die Halleſche Volksliedertafel gegründet 1347

Mitglied des Sängerbundes an der Saale im
Deutſchen Sängerbunde hielt am Sonnabend
abends 8 Uhr im Saal der Loge zu den drei Degen

e e ees e wür res alten mesauf einer beachtenswerten

gsfolge umfaßte Männerchöte und
miſchte Chöre Becker Engelsberg Engel

Vertreter des

ner

St r 3 v Unter r trs ſtandaus i d insdas e von MendelsſohnBartholdy Schubert

und Doorak zu ör b derte Der trC re liek eine vortreffliche muſikaliſche Sqhlrung

erkennen die beſonders in den gemiſchten Chören
voll zur Geltung kam Die Vortrags olge J
einige ziemlich c Werke wie Die dandacht von Engel und Die wiegen Nach
tigall von Zöllner Der Geſamtklang eine
prächtige Aus in der feinen Abtönungwie man ſie be geiniſhten Chören nicht allzu oſt
findet Auch die deutliche Ausſprache muß lobend
erwähnt werden

Das Konzert das einen guten Beſuch aufwies
kann als Erfolg der Halleſchen Volksliedertafel ge
bucht werden Nach dem Konzert hielt ein Ball
die Feſtgeſellſchaft noch lange zuſammen und Alt
und Jung tanzten fröhlich hinein in das 80 Jahr
dieſes alten halleſchen Geſangvereins

Stiftungskfeſt
des Vereins ehemaliger Angehöriger der Kgl

Bayeriſchen Armee
Fröhliche Stimmung und ſüddeutſche Be

haglichkeit zeigten das 27 Stiftungsfeſt des
Vereins ehem Angehöriger der Kgl Bayer

Armee aus das unter zahlreicher Beteiligung
am Sonnabend abend im Deutſchen Geſell
ſchaftshaus veranſtaltet wurde Der Vor
ſitzende Herr Jaculi eröffnete mit einem
herzlichen Grüh Gott den Abend und dankte
neben den Vertretern des Kreiskriegerver
bandes und des Krieger und Militärvereins
den Kameraden die ſich mit ihren Angehörigen
in großer Zahl eingefunden hatten Nach einem
kurzen Rückblick auf den Werdegang des Ver
eins wurden vom Vorſitzenden den Kameraden
Eberth und Sanitätsrat Dr Krucken
börg die 25 Jahre dem Verein als treue
Mitglieder angehören Erinnerungszeichen über
rein

Tas unterhaltſame und reichhaltige Pro
ramm deſſen muſikaliſcher Teil von der
lottſpielenden Stahlhelmkapelle unter Leitung

von Muſikmeiſter Seifert beſtritten wurde war
anz auf Kurzweil eingeſtellt und riß die
nweſenden immer wieder zu ſtürmiſchem

Beifall hin Die zwei kleinen Einakter ein
reizendes Liederſpiel und ein humorvoller
Schwank beide in unverfälſchter bayeriſcher
Mundart wiedergegeßen wurden ausge
zeichnet und wirkungsvoll geſpielt An dem
Gelingen der kleinen Werke trugen durch gute
Darſtellung die Vereinsmitglieder die Damen
Jaculi Scipka Regina Kunze und die Herren
Thiel Eberth Betzold ſenior und junior Roll
berg und Zſchiegner bei

Ein Ball beſchloß das in allen Teilen
vorzüglich verlaufene Feſt

üS nflnçexR

Ein vergeſſenes Goethedenkmal,

Jn den Blättern für Heimatkunde hat un
längſt ein Leſer darüber v geführt daß das
Goethedenkmal mit dem bekannten Vers An

Philomele vernachläſſigt daliege die Schrift ver
waſchen und nicht mehr lesbar Das iſt ein Jrr
tum Unſer Stadtbauamt hat ſchon vor Monaten
den Denkſtein erneuert Die Worte Goethes pran
gen wieder weithin ſichtbar in Goldſchrift

Wir ſtellen den Jrrtum des Einſenders hiermit
richtig und ſchließen mit dem Wunſche daß alle
berechtigten Wünſche an die Stadtverwaltung ſo
ſchnell in Erfüllung gehen mögen wie der

Das iſt der Frühling
Das iſt der Frühling das iſt der Früh ü

üh ling g was für ein Frühling VonBerlin Natürlich von Berlin Jede Jazz
band ſpielt dieſen Schlager täglich ein halbes
Dutzend mal Und hier in Halle regnets Aber
die Berliner ſollen nicht alles allein haben Kommt
nicht Mohammed zum Berg Wird s nicht Früh
ling ſo macht man ein Frühlingsfeſt So dachten
Java und Schwarz weiß als ſie am Sonn

abend in Wittekind ein Frühlingsfeſt veranſtalte
ten Die Frühlingsſehnſucht iſt ſehr groß eine
fröhliche tanzluſtige Menge hatte der Parole
Folge geleiſtet Drei Kapellen ließen ihre fröh
lichen Weiſen erklingen und vergeſſen daß es ab
wechſelnd ſchneit und regnet daß man am beſten
W Morgen lange Stiefel anzieht Noch drei

ochen bis Oſtern und immer Regen Wäre es
nicht vielleicht doch beſſer geweſen ein Waſſer
feſt zu veranſtalten Dr W

Amklicher Wetterdienſt
Nachdruck nur mit Genehmigung der Thüringiſchen

Landeswetterwarte
Bereits am geſtrigen Abend ſetzk nach Aufklärung

des Tages die erneute Trübung ein Eine Zunge
warmer Luft ſchob ſich zunächſt in der Nähe von Frank
reich her nach Oſten vor Hierdurch iſt es geſtern zur
Ausbildung eines flachen Randtiefs über Deutſchland ge
kommen Wir werden zunächſt noch das trübe regneri
ſche Wetter behalten dem wieder ſpäter leichte Ab
kühlung und Aufklärung folgen werden

Vorherſage für Dienstag Zunächſt noch
trübe und regneriſch ſpäter wieder kühler Temperaturen
über Null

Hauiſcher Witterungsbericht 14 3 9 Uhr abends
15 3 7 Uhr morgens Barometer Millimetei 759 1 754 2

C 5 4,2 Rel Feuchkrakeit 63 68WANWI WVN W Marimnum der Tempara ut am 14
83C Aummum in der Racht vom 4 3 zum 15 40 C
Niederſchläge am 15 8 7 Uhr morgens 3,3 w

O die Frauen
Arzt Jch rate Jhnen e ige Frau einige

Bäber zu n mehr an die Luft zu gehen undſich leidter zu kleiden

Zu Hauſe Mann Run was hat der
Doktor geſagt

rau muß in ein Bad dann einenz au e und mir ſofort neue leichte

Theater Vorträge und ſonſtige Veranſtaltungen
Sarraſani auf dem Anmarſch nach Halle

u h im Herbſt von der Weltekehrt rüſtet nun zum Aufbruch
Male eie

SiouxHäuptlings Black Corn mit ſeinen Kriegern
hat Auſſehen erregt in ganz Deutſchland aber auch
dieſe letzten echten Geſtalten aus romantiſchen
Zeiten ſind nur ein Glied aus der Fülle der Schau
ſpiele Hans StoſchSarraſani brachte die VölkerSüpamerſtas in ihren intereſſanteſten Vertretern
mit ſich nach Deutſchland Er lud ein komplettes
japaniſches Theater zu ſich er zaubert den Jahr
markt von Peking mit allen ſeinen Gaukeleien
in den Rieſenxing Er läßt Riffkabvlen auf
marſchieren Koſaken Tſcherkeſſen die Völker der
Kühnheit Er gruppiert KamerunNReger Jnder
Türken Die ſchönſten Frauen aller bereiſten
Länder hieß er ihm folgen er entfaltet eine Schau
der Schönheit der Körperkultur des beſeelten
Rythmuſſes Jhm zur Seite ſteht der geniale
Montedoro der Schöpfer der berühmten Pariſer
Revuen als künſtleriſcher Beirat Nach langen
Jahren des Fernſeins wird ihm Deutſchland auf
ſeiner Jubiläums Tournee zujubeln Sarraſani
bricht zu Oſtern von Dresden auf Bald wird er
in Halle ſein

e

Stadttheater Am heutigen Monkag 72 Uhr
ſiebentes ſtädtiſches Sinfonie Konzert Dienstag
Katte Mittwoch Ein Walzertraum Donners

tag Die Frau ohne Kuß Freitag Don Gio
vanni Sonnabend Dona nobis pacem

Modernes Theater Harrv Bienenſtein der
Kölner Komiker der Sonnabend infolge einer Un
päßlichkeit nicht auftreten konnte war am Sonn
tag bereits wieder hergeſtellt und erzielte in der
luſtigen Burleske Familie Leinöl große Heiter
keitserfolge Heute Montag verabſchieden ſich die
Varietéskräfte des Märzprogramms da für morgen
dem 16 März wieder ein vollſtändig neuer Spiel
plan vorbereitet wurde

Volkshochſchule Die Beſucherzahl beträgt in
dieſem Trimeſter 2449 Hörer

Mitteilungen von Vereinen uſw werden unter dieſer Rubrik um
rmäkigten Preiſe von 35 Goldpifg für die Zeile aufgenommen

Sängerbund an der Saale Gau Halle Kommers
Der Film Das deutſche Sängerfeſt in Hannover kann
in der Saalſchloßbrauerei nicht vorgeführt werden
Er läuft Dienstag 128 Uhr abends in der Aula der
Wittekindſchule Um 129 Uhr beginnt dann der Kommers
in der Saalſchloßbrauerei

Landſturm 4/31 Unſer diesjähriger Bataillons
Abend findet in Form eines Herren Kommerſes unter
Mitwirkung der Halleſchen Bergkapelle Dienstag den
16 März abends 8 Uhr im oberen Saale der Thalia
Säle ſtatt Alle ehemaligen Kameraden werden hierzu
eingeladen Karten ſind zu haben in der Buchhandlung
von Otto Hendel Marktplatz 24 im renntg Neumann Geiſtſtr 3 und im Eiſenwarengeſchäft

artels u Beck Leipziger Straße 32

Eiferſuchtsörama
Köthen 15 März Ein furchtbares Ehedrama

ereignete ſich geſtern in einem Hauſe der Rinn
ſtraße Eine Frau Heinig erſchoß ihren auf dem
Sofa liegenden Ehemann und tötete ſich dann
ſelbſt durch einen Schuß durch den Kopf Aus
einem Briefe geht hervor daß Seitenſprünge des
Mannes den Grund zur Tat bildeten

Aus dem Leſerkreiſe

Für Zuſchriften aus dem Leſerkreiſe übernimmt die
Schriftleitung nur die preßgeſetzliche Verantwortlichkeit
Ohne Namensunterſchrift eingehende Einſendungen

werden nicht berückſichtigt

Heizung ſparen
Jn der Vorſtellung Don Giovanni ſaß ich

im 2 Platz Es war dort eine ſolche Hitze da
es kein Genuß war vier Stunden lang zuzuhören
Jch habe in letzter Zeit auch auf anderen Plätzen
geſeſſen und dort dieſelbe Beobachtung gemacht
Faſt nicht auszuhalten J die Temperatur im

3 Ring und Oberring Dieſe Worte kann man
ſehr oft von Theaterbeſuchern hören

Sollte es wirklich nicht möglich ſein hier ein
mal Abhilfe zu ſchaffen indem vielleicht jetzt
weniger geheizt wird oder indem die Ent
lüftungsanlagen erweitert werden Ventilation

Ein Theaterbeſucher
e

Runöfunkprogramm
Mitteldeutſcher Sender Dienstag den 16 März

Wirtſchaftsrundfunk 10 2,45 4,45 bis 5 5,30 6 bis
6,15 6,15 Uhr Wirtſchaftsnachrichten Rundfunk e
Unterhaltung und Belehrung 10,10 bis 10,15 Uhr
Winterwetterberichte des Sächſ Verkehrsverbandes
10,15 Uhr Was die Zeitun vrirge 11,45 Uhr Wetterdienſt und Vorausſage Jer etterwarten Dresden
Magdeburg Weimar 12 Uhr Mittagsmuſik 12,5 Uhr
Nauener Zeitzeichen 1,15 Uhr Preſſe und Börſenbericht 3 bis 4 Uhr Wagegesiſcher Rundfunk des

tralinſtitutes Deutſche Welle 3 bis 3,30 Uhr
rof Dr Amſel und Oberſchullehrer Weſtermann Ein
itskurzſchrift 3,30 bis 4 Uhr Schulrat Prof Dr
homae Das Wachſen des Erziehungsgedankens neben

dem Wirtſchaftsgedanken 4 bis 4,45 und 5 bis 5,30
Uhr achmittagskonzert des Leipziger Rundfunk
orcheſters Dirigent Hilmar Weber Der Tanz im
Leben der Völker 1 Schubert zig Tänze
2 Beethoven Eccoſſaiſes Schottiſcher Tavn Brahms
Ungariſcher Tan r 6 4 Dvorak Slaviſcher TanzAsDur 5 geh per Tanz 6 Tour
Aulin Schwediſcher Tanz 7 g rientaliſcher
Tanz 8 Moszkowsky 2 ſpaniſche nze Nr 2 und

9 Wragglia Piemonteſiſcher Tanz 10 Joh
Strauß Wo Zitronen blühn Wiener Walzer 6,30
bis 7 Uhr Eſperanto Kurſus gehalten von Prof Dr
Dietterle Direkwr des EſperantoInſtitutes bis
7,30 Uhr Vortrag Geheimrat Prof Dr Eduard Sie
vers von der Leipziger Univerſität 6 Vortrag inder Vortragsreihe und g7 der Schallanalt ſe
7,30 bis 8 Uhr Bildende Kunſt im Rundfunk 3 Vor
trag zur 3 Sfem zunmgnre Jmpreſſionismus und

taſie Dr ius Zeitler Liebermann
is Uhr Bruno Tuerſchman r Ernſtes und

es Leipziger ndfunkorcheſter irigent
dilmar Weber 1 thoven Ouvertüre Fidelio

e dera inri e Der r Firduſi b Conrc GoetheGott und die Bajadere 3 Bruch Spite für
Orcheſter Rundfunkorcheſter 4 Bruno Tuerſ n
e Menſees aber Die Teine dare Saarr

an utſche e rry mitzTheater 5 Rubinſtein Valſe caprice u är
Anſchl d etwa 9,39 Uhr Preſſebericht und rt

nkdienſt 10 e nkpranger 10,15 bis 12 Uhren k von zig aus Ausgeführt vom Rund
funlorcheſter

rechtli

Ah
In Berlin koſteten den 13 März

Geld Brief Dein Sru1 Dollar 195 305 1 Pfand Ster 20 291 22 44
100 holl Guld 168 07 168 49 100 Btre Jta 1663
00 franz Fri 15 23 15 27 100Peeig Sp 2900
100 ſchwetz Fi 80 75 80 95 1 Pojo Argen 658 1462
100 belg Früh 19 04 19 08 100 Markko
100 tſchech Kr 12 416 12 456 and 10554 10 584
100 ſchwed K 112 46 112 74 100 Builg 025 035
100 norweg Kr 91 54 91 761 Japan 90 904
100 dän Kron 110 24 110 52 1Miireis Braj 608 09 61
100 öſtr Schi 59 12 59 26 100Oinar Jugſl 382 T 402
100000 und Kr 872 4892 100 Esc Vort 21 255 21 ,305

Wertbeständige Anleihen
13 März 1925

Notternngen n el damurk Prosentan

Anh gen 1 Z b 5 r t Bd P cboldvan Elehr wohle 10 60 Preus a uliwortunl
eolie hoggenw 1928 6 63 Preus r
Hreslau Koblenw A 53 Pr Säehe RoggenCeatro Hietel d Kohle 065 on rentendän
Er andste ger 30 ucbe Braunkoble
vro0xr annov Kohl 12 o do do 5 AusgKu a Fenmgk Roge 8 38 do do 4 Ause
14bod Bentrai Rogg 5 46 0 Prov SBchs Ids G P 99 50

Aoonl Sodw Rogg A 8 29 Schles Läscb RoggenOlaendugg gonanwgeg 24 60 W ruar Roggen
Pr t B Pibr 6 44 West Prov Kohleol928

Unnotierte Werte
Unverdinäliche Schlusskurse tn Retedemark Proszenfen

153 J 17 s 13 3 17en eas0 00 51 0 1old burg 62 00 62 00
Beorn Borert 70 00 70 C VorzugDoxer Vorneli 31 00 31 00 rugershal 93 50 94 00ite Sagen 19 19 00 Halleeehe Kaſi 104 00 104 00
rrartFrant 84 00 85 50 Hannover Ka 45 O 46 00

35 727 Adler oal 46 O 44 09
Vattonal FwFied de wisen 21 001 20 Auslünd g

7 Ansoh Koloniahwdere 44 00e hsawe wer Auto 12 50 13 00 ba Phospp 24 00 ca21 00

i e e eWindeldauser cas2 501 4260 Petroleumw Sie

Kaltwoerte A etr 10 SRoononoerg 55 50 54 56 t Pett e 73 06 74 00
Berliner Produktenbörſe oom 13 März

1000 kg Jn Goidmarß Für 100 kg
Wetzen märk 250 254 Erbſen Viktoria 25 00 32 00

Kl Speteerbien 23,00 25,00vom
Roggen mörßiſcher 157 161 ererbſen 19 00 21 ,00

e pomm eluſchken 20 00 21,00Sommergerſte 166 190 Uckerbohnen 20 00 21,00
Wimergerſte 188 152 Wichen 23 00 25 50
Hafer mär h 162 172 Blaue Lupiner 11 50 12,50

Gelbe Luptnen 1400 14,50
Seradella 924er 16,00 21 00
Seradello neus 26,00 29 00
RKapskuchen 1400 14,50
Letnkuchen 18,00 18 29
Trockenſchnitze 30 8,60
SoyaSchrof 18,40 18,50

Lelnſac 1000 kg Kartoftelflochen 13 70 14,00
Leipziger Produktenbörſe vom 13 März

Weizen im ändiſcher 24/ 250 Roggen intänd 1560 106
Sommergerne inſänd 190 210 Winkergerſte 172 182
Hajer inländ 1685 1868 do neuer Aans amern
runden 186 175 do cinquantin 198 205 Raps 320 350
Exſen tnl Vict 240 262 Die Preiſe verſtehen ſich für
1000 kg in Reichsmark

h

Maise loco Beslin 2
Mehe 70

Weizenmehi 32 5036,00
Roggenmeh 22 75 24 75

Wergenhlete 10 00 10,10
Roggenklete 8,90 9,10
Raps 1000 kg

Holzverſteigerungen
17 März 918 Uhr in der Kloſterſchenke in

Walbeck Brennholz
17 M 10 Uhr im Gaſthof zu Thal

winkel Nutz und Brennholz
19 März 1 Uhr im Zimmermannſchen Gaſt

hof in Koenigerode Nutz und Brenn
holz Eichen Rotbuchen Weißbuchen Birken

22 M 10 Uhr im Gartenhauſe inDegenershauſen bei Ermsleben Fichten
Nutzholz und Stangen

Getreide Weltmarktpreiſe

Getreidenotierungen in Mark je Tonne Welt
marktpreiſe umgerechnet in Goldmark Chi
k a g o 11 März eizen per Mai 251,20 per

uli 218,30 per September 208,40 Roggen per
ai 149,20 per Juli 150,80 per September 129,20

Mais per Mai 128,90 per Juli 134,10 per Sep
tember 137,10 Hafer per Mai 116,20 per Juli
118,70 per September 121,60 Berlin
12 März Weizen märk 250 254 Roggen märk
156 160 Sommergerſte 164 188 Futtergerſte
136 150 Hafer märk 160 170 Handels

es e Weien per März 255,50 per Mai 267 266,50 perSan 266,50 Roggen per März 172,50 per Mai

81,50 181 per Juli 188,50 187,50 Hafer per
März 170,50 per Mai 175 175,50 per Juli 177Mais per Mai 164 per Juli 166

Kartoffelpreiſe in Mark je Zentner Berlin
12 März Weiße 1,20 1,45 rote 1,40 1,65 gelbfl
1,60 1,75 Köln i Keine Notierung Stettin 12 März Weiße 1,10 1,20
rote 1,20 1,30 gelbfl 1,30 1,40 Odenwälder
1,40 1,50 Hamburg 11 März Weiße1,50 1,80 gelbfl 1,80 2,10 Breslau
11 März Weiße und rote 1,10 Fabrikkartoffeln
7 f je Stärkeprozent arlsruhe10 März Weiße 2,30 rote 1,90 2,10 gelbfl
2,60 2,90 ürzburg 9 März Speiſekartoffeln 1,50 2,10 Eſfen 8 März Gelb
fleiſchige 2,60

Waſſerſtände
bedeutet über unter Nahe r eTrotha 13 4566 002 Torgau 2 99

Berndro 13 292 0602 Wien
Calbe Op 13 20Unterpa i 289 o h

03 Anen

Bardy 13
Gr ehue 13 42 85

HavelBran Magdeurg burg 13Tangetr
münde

Witten
Unterpgl 12

now Op 1242 14 derge 12
Lenen 12
Dömit 124
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